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PREIZKUS ZNANJA

Dovoljeno gradivo in pripomocki:
Ucenec prinese modro/¢rno nalivno pero ali moder/¢rm kemicni svincnik.
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NACIONALNO PREVERJANJE ZNANJA
v 9. razredu

NAVODILA UCENCU
Natanéno preberi ta navodila.

Prilepi kodo oziroma vpisi svojo Sifro v okviréek desno zgoraj na tej strani.
Pri vsaki nalogi svoj odgovor napisi v predvideni prostor znotraj okvirja oziroma razpredelnice.

Natancno preberi navodilo posamezne naloge. Najprej posluSaj govorjeni besedili in resi nalogi sluSnega
razumevanja. Nato resi e preostale naloge v preizkusu.

Pisi &itljivo in s pisanimi ¢rkami. Ce se zmoti$, napacni odgovor precrtaj in pravilnega napisi na novo.
Necitljivi zapisi in nejasni popravki se ovrednotijo z ni¢ tockami.

Ce se ti zdi naloga pretezka, se ne zadrzuj predolgo pri njej, temve¢ zaéni redevati naslednjo. K nereseni
nalogi se vrni pozneje.

Na koncu svoje odgovore ponovno preveri.

Zaupaj vase in v svoje zmoznosti. Zelimo ti veliko uspeha.

Preizkus ima 16 strani, od tega 3 prazne.

©RIC 2016
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A) SLUSNO RAZUMEVANJE

1. naloga

N1 6 1 2 5 1 3 1 0 4

—

Hor aufmerksam zu. Umkreise den Buchstaben vor der richtigen Antwort wie im
Beispiel. (Pozorno poslusaj in obkrozi ¢rko pred pravilnim odgovorom kot v primeru.)

0. Susi:

1. Peter:

2. Barbara:
3. Max:

4. Julia:

5. Ben:

freundlich

passiv

ordentlich

erfolgreich

altmodisch

optimistisch

Paulas Mitschuler

aktiv

B ehrgeizig

B mutig

B begeisterungsfahig
B modebewusst

B passiv

vorsichtig

spontan

sparsam

undiszipliniert

zurickhaltend

kreativ

(5 tock)
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2. naloga

5/16 I

Hor gut zu und I6se die Aufgaben 2a und 2b. (Pozorno poslusa;j in reSi nalogi 2a in 2b.)

Feiertage

2a Sind die folgende Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Markiere den
entsprechenden Buchstaben R oder F wie im Beispiel.
(So naslednije trditve pravilne (R) ali napaéne (F)? Oznaci ustrezno ¢rko R ali F kot v

primeru.)
F
0. | Emmas Lieblingsfeiertag ist Silvester.
1. | Emma braucht zum Bleigiel3en einen Loffel und eine Taschenlampe.
2 Carola erzahlt, dass man in der Schweiz um Mitternacht ein Feuer
" | macht.
3. | Carola pustet die Kerzen aus und 6ffnet ihre Geschenke.
4. | Carola verkauft alle Geschenke sofort im Internet.
5. | Selina bastelt in der Adventszeit einen Adventskalender.
6. | Selina backt kein Weihnachtsgeback.
(6 tock)
2b Uber welche Feiertage wurde gesprochen? Umkreise JA oder NEIN.
(O katerih praznikih je bilo govora? Obkrozi JA ali NEIN.)
/0. I
JA. / NEIN.
3. N ™
_-_' }; 4 - £
JA. / NEIN. JA. / NEIN.
(4 tocke)

|
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B) BRALNO RAZUMEVANJE

1. naloga

Lies den Text. (Preberi besedilo.)
Wie oft bist du im Internet?

Calista, 11, aus Berlin

Ziemlich oft, meistens schulisch, aber manchmal auch zum Spal3. Wenn ich etwas suche
oder nicht weil}, schaue ich im Internet nach. Wir haben zu Hause drei Computer und einen
Laptop fiir alle, der steht im Bliro meiner Eltern. Wenn ihn niemand braucht, nehme ich ihn
mit an meinen Schreibtisch, aber mein absolutes Zeitlimit ist eine Dreiviertelstunde, sonst
kann ich mich nicht mehr losreilten und hange die ganze Zeit drin. Wenn ich zum Spal} im
Internet bin, sehe ich mir meine Lieblingsserie auf ZDF TV an. Ich wiinschte, ich hatte
meinen eigenen Computer, dann kénnte ich auch mal meine Fotos darauf speichern.

Keno, 9, aus Berlin

Vielleicht zwei- bis fiinfmal in der Woche, jedenfalls nicht jeden Tag. Und wenn, dann mit
Papas iPad oder auf seinem Computer oder iPhone. Ich habe auch selbst ein Handy, ein
ganz altmodisches mit Kndpfen, mit dem kann ich aber nur telefonieren. Wenn ich ins
Internet will, frage ich meinen Papa. Manchmal mache ich es auch heimlich. Dann google ich
»Herr der Ringe«-Szenen oder gucke Fulballvideos. Aber ich darf eh immer nur ganz kurz.

Finn, 10, aus Holzkirchen
Nur selten, vielleicht dreimal im Monat. Seit einem Jahr habe ich einen iPod, mit dem ich ins
Netz kann, aber das mache ich nur, wenn ich etwas googeln will, zum Beispiel wie viele
Dollar ein Euro sind. Manchmal schaue ich mir auch so etwas wie die grolte Seifenblase der
Welt auf YouTube an. Ich habe sogar einen eigenen Computer in meinem Zimmer, aber mit
dem gehe ich eigentlich nie ins Netz. Ich bin auch nicht auf Facebook. Mein Bruder spielt da
abends immer Spiele. Wenn ich Fragen habe, frage ich lieber meine Eltern als das Internet.
(Dein Spiegel 1/2014)

Fiir wen trifft das zu? Markiere wie im Beispiel. (Za koga to velja? Oznaci kot v primeru.)

Calista Keno Finn

0. X surft selten im Netz.

1. kann mit seinem Handy nicht im Internet surfen.

begrenzt sich die Zeit im Internet.

nutzt das Internet auch flir die Schule.

hat einen eigenen Computer.

muss den Vater um Erlaubnis fragen.

sieht sich Sportvideos im Internet an.

hat Zugang zu mehreren Computern.

©® N | o~ DN

stellt lieber seinen Eltern Fragen.

(8 tock)
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2. naloga
Lies den Text. (Preberi besedilo.)

Der Taxifahrer

Herr Mller aus Kéln muss eine Geschéaftsreise nach Frankreich machen. Er wird am spaten
Nachmittag in Paris erwartet. Gestern Abend hat er noch seinen Koffer gepackt und seine
Geschaftspapiere vorbereitet.

Jetzt ist es sieben Uhr morgens. Herr Miiller hat schon geduscht. Auf seinem Handy wahlt er
die Nummer einer Taxifirma. Das Taxi sollte um acht Uhr vor dem Haus warten. Um 9.16 Uhr
fahrt der Zug am Hauptbahnhof ein. Der Zug wird um 15 Uhr in Paris ankommen. Herr Miller
sitzt nun beim Fruhstick und liest die Zeitung.

Um zehn vor acht hort Herr Miiller eine Autohupe vor seinem Haus. Er klemmt sich die
Zeitung unter den Arm, nimmt von seiner Frau Abschied, ergreift Koffer und Aktentasche und
tritt vors Haus. Am Stra3enrand wartet ein schwarzes Auto mit der Aufschrift TAXI. Der
Fahrer grif3t und verstaut Herrn Mullers Gepack im Kofferraum. Er fragt seinen Fahrgast, ob
er vorn neben ihm sitzen oder lieber hinten Platz nehmen mdéchte. Herr Muller setzt sich auf
einen Rucksitz. Hier kann er noch in Ruhe seine Zeitung weiter lesen.

Wahrend der Fahrt will Herr Miller den Taxifahrer etwas fragen. Dazu tippt er ihm von hinten
auf die Schulter. Da schreit der Fahrer laut auf, verliert die Kontrolle Gber den Wagen,
verfehlt knapp einen entgegenkommenden Bus, saust Uber den Gehsteig und kommt ein
paar Zentimeter vor einem Schaufenster zum Stehen.

Eine kurze Zeit ist alles still. Dann kreischt der Taxifahrer: ,Mensch, Sie haben mich zu Tode
erschreckt. Warum haben Sie das gemacht?“ Herr Muller kann das nicht begreifen und fragt:
»Was ist denn mit Ihnen los? Lassen Sie sich so leicht erschrecken?“ Der Fahrer hat sich
etwas beruhigt und sagt: ,Na ja, wissen Sie, heute ist mein erster Tag als Taxifahrer. Die
letzten 25 Jahre habe ich einen Leichenwagen* gefahren.”

(www.deutschalsfremdsprache.ch, 5/2013)

*Leichenwagen: meist schwarzes Auto zum Transport von Verstorbenen/toten Menschen


http://www.deutschalsfremdsprache.ch/
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Umkreise den Buchstaben vor der richtigen Antwort wie im Beispiel.
(Obkrozi ¢rko pred pravilnim odgovorom kot v primeru.)

0. Wann hat Herr Mlller seine Koffer gepackt?

A Am spaten Nachmittag.
Am Abend vor der Abreise.

C Am Morgen vor der Abreise.

1. Warum fahrt Herr Miller nach Paris?

A Weil er zwei Wochen Urlaub machen will.
B  Weil er Franzosisch lernen mochte.

C Weil er eine Besprechung mit Kunden hat.

2. Wann bestellt Herr Muller das Taxi?

A Am Abend vor der Abreise.
B Am Morgen vor dem Friuhstick.

C Nach dem Frihstlick.

3. Womit mochte Herr Muller nach Paris?

A Mit seinem Auto.
B Mit einem Flugzeug.

C Mit der Bahn.

4. Wann kommt das Taxi an?

A Um zehn vor acht.
B Um sieben Uhr.

C Um zehn nach acht.

L _
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5. Warum sitzt Herr Muller hinten im Taxi?

A Weil er noch kein Frihstlick gehabt hat.
B  Weil er seine Zeitung lesen will.

C Weil er den Fahrer erschrecken will.

6. Was ist der Grund, dass der Taxifahrer laut aufschreit?

A  Er erschrickt.
B Herr Muller ist plétzlich tot.
C Ein Bus fahrt direkt auf ihn zu.

7. Warum ist der Taxifahrer so erschrocken?

A Weil er nicht gewohnt ist, dass sich seine Fahrgaste bewegen.
B  Weil er zum ersten Mal ein Auto fahrt.

C Weil er beinahe einen Unfall verursacht hatte.

(7 tock)
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C) POZNAVANJE IN RABA JEZIKA

1. naloga

Erganze den Text mit den Wértern aus dem Kastchen wie im Beispiel. Achtung, drei
Worter bleiben librig!
(Vstavi ustrezne besede iz okvirCka kot v primeru. Pozor, tri besede so odvec!)

Mall, Mall, dberall!

Batterien Papier abgeben mehr Stunden
wenig oder Mullwagen Plastik bringt
W gesammelt Abfall wegwerfen
Vor jedem Haus steht eine grof3e (0) Miilltonne
Einmal in der Woche kommt der (1) und leert die Tonne aus. Den
Muill (2) er zur Mulldeponie. Ein Teil des Miills verrottet. Doch
(3) und andere Materialien wie Metall (4)

Glas zerfallen nicht so schnell. Ein Plastiksack braucht dazu (5)

als hundert Jahre! Nicht alles ist reiner (6) . Viele Stoffe kénnen
extra (7) und wieder verarbeitet werden. Problemstoffe, wie zum
Beispiel (8) , durfen Uberhaupt nicht in den Mdll. Wir missen sie

extra sammeln und an Sammelstellen (9)

Am besten ist es, moglichst (10) Mull zu machen.

(Prirejeno po: Spatzenpost, 4/2013)

(10 tock)
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2. naloga

Umkreise den Buchstaben vor der richtigen L6sung wie im Beispiel.
(Obkrozi ¢rko pred ustrezno reSitvijo kot v primeru.)

0. Hast du deine Schlussel gefunden? — Ja, ich ... sie in meiner Handtasche gehabt.

A muss

B werde

@ habe

1. Keiner weil}, ... der Fotokurs plétzlich abgesagt wurde.

A als
B wenn
C warum

2. Was istlos? Freust du ... nicht Gber dein Geschenk?

A dich
B dein
C sich

3. Warum lernst du denn nachts? — Da kann ich mich ... konzentrieren.

A besser
B lieber
C groRer
4. Wann hast du deinen Fihrerschein gemacht? — ... drei Jahren.
A  Seit
B Vor
C Bis



-

10.

N1 6 1 2 5 1 3 1 1 3

Maria, kannst du bitte die Glaser ... Keller tragen? Sie storen hier.

A aufden
B indem
C inden

Ich freue mich auf Italien. Dort ... es sehr viele Sehenswirdigkeiten zu sehen.

A geben
B gibt
C gibst

Bist du ... sicher, dass du keinen Fehler gemacht hast?

A oganz

B zwar

C viel

Wie viel wiegt dein Hund? — ... 7 kg, genau weil} ich das nicht.
A Vollig

B Ungefahr

C Gering

Wann beginnt die Vorstellung? Kannst du dich noch ... erinnern?

A woran
B andem
C daran

... war der Besuch bei deinem Opa?

A  Was
B Woher
C Wie

13/16 I

(10 tock)
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D) PISNO SPOROCANJE
Schreibe einen Zeitungsartikel fiir die Schiilerzeitung tGiber einen Sporttag an deiner
Schule.

Wann war der Sporttag?

Wie war der Ablauf des Sporttages? (Aktivitaten, Pausen ...)

Wie hat es dir oder deinen Mitschulern gefallen?

Schreibe 80 bis 100 Worter. Punkte bekommst du fiir Inhalt, Aufbau, Wortschatz und
sprachliche Richtigkeit.

(Napisi ¢lanek za Solski Casopis o Sportnem dnevu na tvoji Soli.
Kdaj je bil Sportni dan?
Kako je potekal? (Dejavnosti, odmori ...)
Kako je bilo tebi ali tvojim soSolcem vSe€?

Napisi 80 do 100 besed. Tocke dobis za vsebino, zgradbo, besedis€e in pravilno rabo
jezika.)



—

N1 6 1 2 5 1 3 1 1 5

Vsebina: 5 tock
Zgradba: 2 toCki
Besedisce: 4 tocke
Jezikovna pravilnost: 4 toCke

Skupno stevilo tock: 65

L _



. A |

N 1612513116

Prazna stran

7
Q.
(<})
c
‘©
=
-
-

7
Q.
(«})
c
‘©
=
-
-

)
Q.
(¢})
c
©
=
-
|—

>
Q.
(¢})
c

‘©
=
-
-

7
Q.
Q
c
'©
=
=
-

>
Q.
Q
c

‘©
=
-
|—

)
Q.
(¢})
c
'©
=
-
|—




	Paulas Mitschüler
	Feiertage
	Wie oft bist du im Internet?
	Der Taxifahrer

